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  Über das Buch


  



  Der Autor nimmt uns mit auf eine fesselnde Reise durch den Ausnahmezustand der Corona-Pandemie. Doch Vorsicht, dieses Werk ist kein gewöhnlicher Gesellschaftsroman! Während die Welt über die neuesten Entwicklungen in der Biochemie diskutiert und einige Menschen sogar Klopapier horten, taucht der Autor in eine Welt der Gratis-Videospiele ein. Doch diese scheinbar harmlose Flucht vor der Realität birgt tiefergehende Reflexionen über Werbung, Konsumverhalten und die Macht der Medien.


  



  Mit einem Augenzwinkern entlarvt der Autor die Simplizität einer Gesellschaft, die sich in eine einfache Zweiklassengesellschaft von Maskenträgern und Maskenverweigerern spaltet. Doch hinter der scheinbaren Leichtigkeit verbirgt sich eine kritische Auseinandersetzung mit den Auswirkungen von langanhaltenden Krisen auf das menschliche Denken und Handeln. Denn während die Welt sich verändert, bleibt die Fiktion das einzige Konstante im Schaffen des Autors.


  



  In "Das Monopol der Wahrheit Teil 2: Schismogenese" werden nicht nur Nerds und Geeks auf ihre Kosten kommen, sondern auch jene, die den Mut haben, über die Grenzen ihrer Filterblase hinauszudenken. Eine ebenso unterhaltsame wie nachdenklich stimmende Lektüre über das "Easy Life" in einer Zeit, die alles andere als einfach ist.
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  Das MONOPOL der WAHRHEIT(Teil 2)


  Disclaimer, mein Leben ist gerade ziemlich krude, und ich habe starke Indizien dafür das sich jemand auf meinem Computer rum treibt. Also ich kann nicht garantieren das es alles meine Schreiben ist. Egal, ich schreibe keine Bibeln.


  


  



  Schismogenese


  ...zum Gott verflucht.


  Wenn Sie mich jetzt fragen, wer auf der Welt für die Apokalypse zuständig wäre. Es sind diese 7. Münchener Rück, Swiss Re, Berkshire Hathaway, Lloyds, China Reinsurance, Hannover Rück, SCOR S.E:, und noch ganz wenige andere. Die Rückversicherer! Die internationale Delegation saß Martin Bretz und Hagen van de Volk in Peking, in der Chefetage des Takafumi Gebäudes, gegenüber. Nur Männer.


  Raffael Mirnauz: Was nicht in Frage kommt ist das Sie jede einzelne Computerreparatur beim Internetaus in Rechnung stellen. Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung, mehr nicht!


  Martin blickte zu Hagen van de Volk, der das ganze abnickte. Ja, Martin Bretz war der Chef der Bretzholding, aber Hagen führte die Verhandlung. Es war der Einsicht in die eigene Inkompetenz zu verdanken. Martin Bretz konnte schon gut mit Geld umgehen, aber er hatte kein Gefühl für große Zahlen. Sie wissen auch nicht was 500 tausend Euro wert ist und was eine Million. In diese großen Zahlen, musste man hinein geboren werden. Deswegen sind Neureiche so schnell wieder arm. Jeder braucht da Beratung. Aber he, sehen Sie es positiv. Jemand der mit großen Zahlen umgehen kann, weiß nicht was 5 Euro wert ist und was 10. Es galt den Preis des Planeten zu schätzen.


  Martin: Wie viel wäre diese Aufwandsentschädigung?


  Raffael: Kleiner einstelliger Prozentbereich vom verhinderten Schaden.


  Hagen van de Volk begann zu lächeln!


  Hagen: Also wie bei allen anderen?


  Raffael: Ja. Wir sehen keinen Grund die Zahlungsmodalitäten zu ändern.


  Ja das Ende der Welt geschah ständig in den Köpfen. Wie lief es also bei allen anderen? Ich nehme da mal als Beispiel die Riemannsche Vermutung. Bernhard Riemann war ein großer Mathematiker, der unter vielen anderen in der Mathematik, vermutete, dass es doch eine Formel gäbe, mit der sich Primzahlen ganz leicht ausrechnen lassen, 1859. Zurzeit, muss man bei einer Primzahl alle ganzen Zahlen ausprobieren, durch die sie teilbar sein könnte. Bis zur 2 sind das sehr viel ganze Zahlen. Eine Primzahl ist nur durch 1 und durch sich selber teilbar. Es ist ein ungeheurer Aufwand. Dass das so schwer geht wird genutzt. Verschlüsselung kann man sich wie ein Getriebe vorstellen. Ein Zahnrad für die Eingabe, ein Zahnrad für die Übersetzung, und ein Zahnrad für die Ausgabe. Ist die Übersetzung, eine Primzahl, stellt man sicher, dass es erstens nicht leichter zu entschlüsseln geht als zu verschlüsseln, und um die Übersetzung zu erraten ist ein enormer Rechenaufwand nötig. Ein halb ist dasselbe wie zwei Viertel, aber drei Viertel lässt sich nicht mehr teilen. Es gibt Supercomputer die Tag und Nacht nur eins tun, sie rechnen 200-stellige Primzahlen aus. Unsere Kreditkarten sind damit verschlüsselt. Wird die riemannsche Vermutung nach all den Jahren, bewiesen, könnte das den größten IT-Banküberfall, in der Geschichte der Menschheit zur Folge haben. Das wirkt so wacklig das sich viele Mathematiker unserer Tage damit beschäftigen. Sie wollen die riemannsche Vermutung bestätigen. Keiner davon ist natürlich ein Bankräuber. Ist ein Mathematiker der Meinung er hätte die Formel, geht er mit sehr ernster Miene zu den Rückversicheren oder manchmal auch zu seinem Innenministerium. Einige Länder haben keine Rückversicherer. Die Rückversicherer geben diese Formel den Banken. Sie gleichen die Primzahlen von der Formel des Mathematikers ab, mit den eignen herkömmlich errechneten. Wenn beides übereinstimmt tauscht man alle Kreditkarten heimlich aus. Das Militär nutzt Primzahlen gar nicht mehr zum Verschlüsseln. Es würde zum Wettrüsten der Supercomputer kommen. Derjenige der alle Primzahlen ausgerechnet hat, hat Zugriff auf die Militärgeheimnisse aller anderen. Ein Mathematiker sieht es noch anders. Mathematik selbst lässt sich nicht beweisen, mathematisch ja, praktisch nein. Man kann eins und eins nicht anfassen. Es gibt deswegen in Mathe, keine Gesetze, sondern nur Axiome. Axiom bedeutet feststehender Grundsatz. Primzahlen sind so einer. Ruhm winkt dem der ein neues Axiom beweist wo vorher ein anderes war, an das jeder glaubte. Will man dafür aber jedes Konto des Planeten leeren? Dafür das der Mathematiker nicht zum Bankräuber wird, gibt es von den Banken und Rückversicherern eine Aufwandsentschädigung. Ich glaube aber es sind eher die wissenschaftlichen Preise und nicht diese aber Millionen, die den Mathematiker antreibt. Nichts an der Mathematik konnte man wirklich beweisen, genau wie bei dem Krieg im Orbit, der diese Partnerschaft vorschrieb. Man konnte sich gegen Asteroiden, Maulwurfmenschen und den Verlust der Würde versichern. Niemand störte das und die Angst hatten waren zufrieden. Martin Bretz hatte das Internet abgeschaltet um zu verhindern das irgendwelche Informationen, die er nicht einmal kannte, an die falsche Adresse gingen. Man konnte sich auch schon immer gegen Pandemien versichern, nur keiner tut es. Irgendjemand, ganz hoch oben hatte Martin Bretz Recht gegeben. Krieg im Orbit war jetzt ein anerkanntes Problem. Martin Bretz hatte es einmal gelöst, und Raffael Mirnauz vertraute darauf, dass er es wieder konnte. Die Öffentlichkeit wusste nichts von den Verträgen, die da in der Chefetage auf dem Pult lagen. Martin war immer noch ein Hacker.
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